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Islamkritiker oder Agent? Rätsel um
Magdeburg-Attentäter Abdulmohsen!

Unklarheit um Magdeburg-Attentäter: War Taleb
Abdulmohsen wirklich Islamkritiker oder saudischer Agent?

Magdeburg, Deutschland - 

Entsetzen in Magdeburg! Ein schrecklicher Angriff
erschüttert den Weihnachtsmarkt der Stadt und
hinterlässt fünf Tote, während weitere 200 Menschen
verletzt werden, einige davon schwer. Der mutmaßliche
Täter, Taleb Jawad Al Abdulmohsen, steht im Kreuzfeuer
der Kritik. Doch wer ist dieser Mann wirklich? War er ein
gefährlicher Opfertäter oder ein verwirrter Einzelgänger?

Al Abdulmohsen, ein 50-jähriger saudischer Staatsangehöriger,
der seit 2006 in Deutschland lebt, hatte sich als radikaler
Islamkritiker etabliert. Schon im Jahr 2019 hatte er sich in einem
Interview als „aggressivsten Kritiker des Islams in der
Geschichte“ bezeichnet, eine Aussage, die viele skeptisch
beäugten. Die Kollegen von Die Achse des Guten berichteten,
dass Al Abdulmohsen sogar Drohungen erhalten habe, weil er
sich in einem Online-Forum gegen den Islam ausgesprochen
habe, was letztlich dazu führte, dass er Asyl in Deutschland
erhielt.

Der Zwiespalt des Täters

Aber gab es andere Motive? Viele fragen sich, was tatsächlich
hinter dem Angriff steckte. Eine Person, die sich als überzeugter
Atheist präsentierte und drohte, Rache an einer vermeintlichen

https://www.achgut.com/artikel/war_der_magdeburg_attentaeter_wirklich_islamkritiker


„Islamisierung“ Deutschlands zu üben, hinterlässt offene Fragen.
Hamed Abdel-Samad, ein bekannter Islamkritiker, hatte selbst
Kontakt zu Al Abdulmohsen und berichtete, dieser habe
versucht, ihn davon zu überzeugen, seine Unterstützung für
Flüchtlingshilfsorganisationen einzustellen. War dies ein
versuchter Maulwurf oder schlicht ein weiterer schräger
Schachzug des Täters?

Doch trotz seiner gestelzten Rhetorik und seinen
extremistischen Ansichten hatte der Mann auch Verbindungen
zur deutschen politischen Szene. Er unterstützte die AfD, gab
an, dass diese Partei die einzige Rettung für Deutschland sei.
Die Tagesschau hebt zudem hervor, dass der Mann in Online-
Netzwerken mit Hasserfüllten Parolen und Gewaltdrohungen
auffiel. Es blieb jedoch ein Rätsel, warum seine Drohungen bis
zu der Tragödie am Weihnachtsmarkt unbehandelt blieben.

Behördenversagen oder etwas anderes?

Die Fahndung nach dem Motiv von Al Abdulmohsen läuft auf
Hochtouren. Während die Sicherheitsbehörden nach dem
Warum suchen, wird das öffentliche Vertrauen erschüttert. War
dieser Täter ein unentdeckter Extremist oder ein tragischer
Einzelfall? Hinweise gab es genug: bereits 2013 wurde er wegen
Gewaltandrohung verurteilt. Doch keine der Warnungen
schienen ausgereicht zu haben, um ihn zu stoppen – auch als
Warnungen aus Saudi-Arabien vor einer möglichen Bedrohung
durch ihn Deutschlands Sicherheitsbehörden erreichten.

Der Filmemacher und Journalist Peter Grimm fasste es
gegenüber Achgut.com zusammen: Es erscheint aktuell schwer
zu sagen, ob Al Abdulmohsen wirklich ein Überläufer oder aber
ein verworrener Einzeltäter war. Der Fall zeigt jedoch, dass die
Frage nach der Vermeidung solcher Tragödien dringender denn
je ist.
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Details
Vorfall Mord/Totschlag
Ort Magdeburg, Deutschland
Verletzte 200
Quellen www.achgut.com
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